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Ringeltaube (Columba palumbus) als Brutvogel im 
Stadtgebiet von Ludwigsburg

von Jochen H ölzinger

A ls  w ir  1984 nach Oßweil zogen, gab es damals im heute zu Ludwigsburg gehören- 
en  S tad tte il Oßweil keine Ringeltauben als Stadtbewohner. Die erste Ringeltauben- 

B r u t  kon nte  ich 1987 in Oßweil im Wohngebiet Auf der Schanz mit Brutplatz auf 
°  6 an ^Cr ^tra^ e êstste^ en- Von diesem Jahr an brüteten Ringeltauben all­

jä h r lic h  in Oßweil in zunehmender Zahl. 1995 waren es bereits 5 Brutpaare. Diese 
a u ffä llig e  un d  rasch fortschreitende Verstädterung der Ringeltaube war Anlaß, 1997- 
1999 den G esam tbestand der Ringeltaube in der östlichen Stadthälfte von Ludwigs­
b u rg  genau  zu kartieren.
D ie  U ntersuchungsfläche umfaßt von der Stadtmitte die östlich der Hohenzollern-, 
See- u n d  Kirchstraße gelegenen Stadtteile ostwärts bis zum Stadtteil Oßweil. Im N o r­
d e n  re ich t das Untersuchungsgebiet bis zum Favoriteschloß und zum Stadtteil 
S ch lö ß lesfe ld  und im Süden bis auf die Karlshöhe und zur Sonnenberg-Siedlung. Die 
G e sam tflä c h e  umfaßt 695 ha.
D a s  S ta d tb ild  ist gekennzeichnet durch zahlreiche Grünbestände. Am Rande des 
U n tersuch u n gsgeb ietes liegen der Südteil des Favoriteparks und der Salonwald, ver­
b u n d e n  durch historische Alleen, die vom Ludwigsburger Schloß ausgehen. Kastani­
en- u n d  Linden-A lleen überwiegen. Über diese historischen Alleen hinaus gibt es 
w eitere  A lleen  oder einseitig baumbestandene Straßenzüge. Im Untersuchungsgebiet 
s in d  w eiterh in  3 Friedhöfe, zum  Teil mit altem Baumbestand, und zahlreiche Gärten 
b e i d en  H äu sern  vorhanden, so daß das Stadtbild insgesamt viel Grün und einen 
re ich h altigen  Baum bestand aufweist.
In sg e sa m t konnten in diesem Stadtbezirk 47 Ringeltauben-Reviere kartiert w^r 
d ie  s ic h  ü b e r  die gesamte Stadtfläche verteilen (Abb. 1). Für die Untersuchung^ äc e 
v o n  6 9 5  ha ergibt dies eine Siedlungsdichte von 0,68 Revieren pro 10 Hektar, on er 
G r ö ß e  h er ist diese Dichte durchaus mit großflächig erhobenen Siedlungs i c  ten in 
W ä ld e rn  vergleichbar (Beispiele in H ö l z i n g e r  &  B o s c h e r t  2.2, 2000). 1 von
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Abb. 1: Brutverbreitung der Ringeltaube (Columba palumbus) in der östlichen Stadthälfte von 
Ludwigsburg 1997-1999. Untersuchungsfläche: 6,95 km2. Die Ziffern bedeuten: 1 =  Südrand 
des Favoriteparks, 2 = Schloß mit Blühendem Barock, 3 = Forum, 4 = Salon, 5 =  Neuer 
Friedhof, 6 = Stadion, 7 =  Januarius-Kirche und 8 = Ostfriedhof. Schraffierte Fläche =  Feld­
flur, weiße Fläche = bebautes Stadtgebiet.

insgesamt 47 ermittelten Paaren brüten in den 3 Friedhöfen, im Salon und im Südteil 
des Favoriteparks, also in den größeren Parkanlagen. Das sind 30% des Bestandes. Die 
übrigen 70% verteilen sich auf das weitere Stadtgebiet, wobei die Mehrzahl der 
Ringeltauben in Alleen und Straßenbaumreihen brüten.
Die verstärkte Besiedlung des Stadtgebietes von Ludwigsburg fällt zeitlich zusammen 
mit ähnlichen Entwicklungen in anderen Städten Baden-Württembergs, z.B. in Stutt­
gart (Kroymann, K roymann &  G irod 1993). Die Ringeltaube ist zwischenzeitlich zu 
einem die Avifauna des Stadtgebietes von Ludwigsburg prägenden Brutvogel gewor­
den.
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